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Der 21. Juni ist der längste Tag des Jahres. Hier bei uns ist der Tag 
dann 17 Stunden und eine Minute lang. Um 04.58 Uhr ist Sonnenauf-
gang, und um 21.59 Uhr geht die Sonne unter. 
Ich spüre immer gleich viel mehr Energie, wenn ich morgens bei 
Sonnenschein aufstehen kann. Dann geht es leichter in den Tag, auch 
wenn viel Arbeit ansteht. 
Ich schaue hinaus und sehe die Farben schön im Sonnenlicht leuch-
ten: Die verschiedenen Grüntöne der Pflanzen, die vielen Farben 
der Blüten. Selbst das Rot der Dächer strahlt Wärme aus. 
Licht und Farben erfreuen die Seele.  und Orange vermitteln 
Wärme und Optimismus. Blau bringt Entspannung, z.B. wenn ich auf 
das Meer schaue. Rot aktiviert und steigert die Vitalität. Und Grün 
als Farbe der Natur wirkt ausgleichend. 
Farben haben eine enorme Wirkung auf das Wohlbefinden. Sie be-
einflussen das Gehirn und das Hormonsystem. Darum werden Men-
schen manchmal mit Licht und Farben behandelt. 
„Wie schön ist das Licht, und wie wohltuend ist es, die Sonne zu se-
hen! Freue dich über jedes neue Jahr, das du erleben darfst“ (Prediger 
11,7.8a). 
Sonne und Farben geben Kraft zum Leben. Nicht nur Pflanzen brau-
chen die Sonne zum Leben, auch wir Menschen brauchen sie. 
Psalm 84 vergleicht Gott mit der Sonne: „Denn Gott, der Herr ist 
die Sonne, die uns Licht und Leben gibt“ (Psalm 84,12). 
„Früh am ersten Wochentag, gerade als die Sonne aufging, kamen 
die Frauen zum Grab“ (Markus 16,2). Sie entdecken, dass Jesus aufer-
standen ist. Ein neuer Tag beginnt, neues Leben wird möglich. 
Das wünsche ich auch Ihnen und Euch in diesen Sommerwochen: 
Dass Ihre und Eure Seele neue Kraft und Ruhe findet! Dass neues 
Leben erwacht! 

 Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung 
 

Evangelische Gottesdienste in Oldenburg 
 
14. Juni 
Wo? St. Johannes-Kirche, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen.  
09. August 
Wo? St. Johannes-Kirche, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
 
Treffpunkte 
 
Seniorenkreis „Unsere Freude“  
22. Juni 
Wo? St. Johannes-Gemeindehaus, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr.  
17. August 
Wo? St. Johannes-Gemeindehaus, Pasteurstr.1, Oldenburg. 
Wie spät? Um 15.00 Uhr. 
 
 
Ankündigung: Jubiläumskonfirmation in Oldenburg 
 
Sie sind herzlich eingeladen, im Gottesdienst am 13. Septem-
ber (Johannes-Kirche) Ihr Konfirmationsjubiläum zu feiern. 
Wer ist in den Jahren 1956 (jetzt Gnadenkonfirmation), 1961 
(Eiserne Konfirmation), 1966 (Diamantene Konfirmation), 1976 
(Goldene Konfirmation) oder 2001 (Silberne Konfirmation) kon-
firmiert worden? 
Bitte melden Sie sich bei Pastor Neumann an! 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Beerdigungen 
 
Am 25. März 2026 ist Frau Jutta Kruse, geborene Ravensberg, 
im Alter von 84 Jahren gestorben. Sie wurde am 16. April 2026 
auf dem Friedhof Eversten beigesetzt. 
 
 
 

Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Bremen 
 

Evangelische Gottesdienste in Bremen 
 
28. Juni 
Wo? St. Remberti-Kirche, Friedhofstrasse 10, Bremen. 
Wie spät? 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen.  
23. August 
Wo? St. Remberti-Kirche, Friedhofstraße 10, Bremen. 
Wie spät? 15.00 Uhr. 
Anschließend: Kaffee und Kuchen. 
 
 
Treffpunkte 
 
Kaffeetreff 
Wo? Remberti-Gemeindehaus, Friedhofstrasse 10, Bremen. 
Wie spät? 14.30 Uhr. 
05., 12., 19. Juni 
14., 28. August 
 
 
Das Foto rechts ist beim 
gemeinsamen Braun-
kohlessen am 20. Fe-
bruar entstanden. 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Der Kaffeetreff hat während der Kur- und Krankheitszeit von 
Pastor Neumann selbstständig getagt. Es gab auch ein ge-
meinsames Braunkohlessen.  
 
 
Ankündigung: Jubiläumskonfirmation in Bremen 
 
Sie sind herzlich eingeladen, im Gottesdienst am 27. Septem-
ber (Remberti-Kirche) Ihr Konfirmationsjubiläum zu feiern. 
Wer ist in den Jahren 1956 (jetzt Gnadenkonfirmation), 1961 
(Eiserne Konfirmation), 1966 (Diamantene Konfirmation), 1976 
(Goldene Konfirmation) oder 2001 (Silberne Konfirmation) kon-
firmiert worden? 
Bitte melden Sie sich bei Pastor Neumann an! 
 
 
Spenden und Kollekten 
 
Wir haben im Gottesdienst am 25. Januar eine Kollekte in Hö-
he von 45,69 € für die Gehörlosenmission in Afrika gesammelt. 
Vielen Dank! Gott segne Geber, Gaben und Empfänger! 
 
 
Zum Schluss 
 
Die Ferienzeit beginnt. Es ist Urlaubszeit. Zeit, um neue Kraft 
zu schöpfen. Manche fahren in den Urlaub. Andere bleiben zu 
Hause, machen es sich dort schön. 
Vorne auf dem Titelbild, der kleine Balkon, lädt ein, es sich ge-
mütlich zu machen, einen Tee zu trinken, zu träumen. 
Vielleicht haben Sie, habt Ihr auch solch einen „Kraft-Ort“, wo 
Sie/Ihr zur Ruhe kommen könnt.  
Gott spricht zu Paulus: „Gerade wenn du schwach bist, wirkt 
meine Kraft ganz besonders an dir“ (2. Korinther 12,9). 
Das wünsche ich auch Ihnen und Euch!  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Wilhelmshaven 

 
Moin, liebe Freunde!  
Ich hoffe es geht Euch/Ihnen gut. 
Es ist Ende April, wo ich diese Zeilen schreibe. 
"Frühling" - es ist noch sehr frisch draußen, aber einige Sträu-
cher und Bäume werden jetzt wieder grün. 
Im Garten stehen die ersten Blumen und leuchten mit ihren 
kräftigen Farben in den Tag. 
Darüber freue ich mich. 
Die Frühlingszeit schenkt mir neue Kraft; denn die Natur "er-
wacht"; neues Leben entsteht. 
Ein Zeichen für einen neuen Anfang. Das ist gut für uns Men-
schen. 
Das wünscht uns /Ihnen mit freundlichen Grüßen  
 
Folkert Janßen, WHV 
 
 
Liebe Freunde!  
Zu den Gottesdiensten in der Thomas-Kirche Neuengroden, 
Grothstraße 10 lade ich herzlich ein. 
 
Am Sonntag, dem 28.06 2026 
Beginn: 15:00 Uhr  
Am Sonntag, dem 26.07.2026 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
Am Sonntag, dem 23.08 2026 
Beginn: 15:00 Uhr  
Nach dem Gottesdienst Tee und Kuchen im Gemeindehaus. 
Herzlich Willkommen. 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Geburtstage  
Im Juni, Juli und August 2026 feiern Menschen Geburtstage! 
Dazu sende ich meine herzlichen Glück- und Segenswünsche. 
Alles Gute für das neue Lebensjahr. 
Den kranken, einsamen und traurigen Menschen sende ich 
meine besonderen Grüße und Wünsche. 
Gottes Segen begleite Euch. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr/Euer Folkert Janßen aus WHV 
Gehörlosenseelsorger 
  
 

 
 
 

 

Monatsspruch für Juli: 
 

„Es ströme aber das Recht wie Wasser 
und die Gerechtigkeit wie ein nie ver-
siegender Bach.“ 

 

(Amos 5,24: Losungen für Gehörlose) 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Katholische Gehörlosenseelsorge 
im Oldenburger Land 

Cloppenburg – Oldenburg - Wilhelmshaven 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

 
in den Vereinen und Gruppen in Cloppenburg, Wilhelmshaven 
und Oldenburg haben wir gemeinsam Ostern gefeiert. 
In Cloppenburg haben wir es diesmal am Karsamstag anders 
gemacht. Den Gottesdienst um 15.00 Uhr haben wir in St.  
Augustinus gefeiert und nicht in St. Josef wie in den letzten 
Jahren. Und danach gab es auch nicht Kaffee und Kuchen, 
sondern erst einmal ein Gläschen Sekt. Und am Abend dann 
ein leckeres Essen vom Buffet. Mmh, das hat geschmeckt. 
Etwa 60 Personen waren dabei und hatten viel Freude. 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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In Wilhelmshaven und Oldenburg waren wir nicht so viele, 
aber Ostern wurde natürlich auch gefeiert mit Gottesdienst und  
Kaffee und Kuchen. Und in Oldenburg freuen sich alle schon 
auf das Spargelessen am 31. Mai in Hatten. 
 
Für alle im Norden findet bald eine große Veranstal-
tung in Cloppenburg statt. Am Samstag, 5. September 
ab 9.30 Uhr startet der Norddeutsche Katholische  
Gehörlosentag. 
Nach einem Gottesdienst mit Weihbischof Johannes Wübbe 
aus Osnabrück (der gebärden kann) gibt es Vorträge und 
Theaterspiel und natürlich gutes Essen. Alles in St. Augustinus 
am Bahnhof. Mehr dazu hinten im Heft.  
 

 
St. Augustinus 

 

Ich wünsche Ihnen nun eine schöne beginnende Sommerzeit. 

Holger Meyer 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Gottesdienste und Versammlungen 
Cloppenburg 

 
St. Augustinus, Bahnhofstraße 68 (Kirche am Bahnhof)  
und Pfarrheim nebenan 
 

Sa, 6. Juni 15.00 Uhr Hl. Messe und Versammlung 
Sa, 4. Juli 15.00 Uhr Sommergrillabend  
Sa, 1. Aug. 15.00 Uhr Hl. Messe und Versammlung 
      

 
Seniorenclub 
am 3. Dienstag im Monat  
im Pfarrheim St. Augustinus 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am  
– 16. Juni 
– 21. Juli  
– 18. August 
 
 

Oldenburg 
 
St. Willehad, Eichenstraße 57, Eversten 
 

Sa, 21. Juni  14.30 Uhr  Wortgottesdienst und Versammlung 
So, 19. Juli 14.30 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung 

  Aug.      Urlaub 
 
 

Wilhelmshaven 
 
Christus König, Posener Straße 45, Fedderwardergroden 
 

So, 14. Juni  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung 
So, 12. Juli  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung  
So,   9. Aug.  15.00 Uhr Wortgottesdienst und Versammlung  
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Norddeutscher Kath. Gehörlosentag 
 

 

 
NORDDEUTSCHE KATHOLISCHE 

GEHÖRLOSENGEMEINDEN 

 
Herzliche Einladung zum 

15. Norddeutschen Kath. Gehörlosentag 
am Samstag, 5. September 2026 

in St. Augustinus, Cloppenburg (am Bahnhof) 
und im Pfarrheim, Bahnhofstraße 68 

 

 
 
Das Programm 

  9.30 Uhr Ankunft und Stehkaffee 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Weihbischof Johannes Wübbe, 

Osnabrück und den Gehörlosenseelsorgern 
anschl. Begrüßung und Grußworte 
12.00 Uhr  Mittagessen 
 
13.30 Uhr Vortrag „Dienende Seelsorge“ 

 Referenten sind Karsten Kißler und Daniel  
Beinhoff vom VKGD-Vorstand 

14.30 Uhr  Kaffeetafel 
16.00 Uhr Vortrag „Gesetzliche Betreuung und andere“ 
  Referentin: Judith Niehaus von der HHO –  

Betreuungsverein Osnabrück 
17.00 Uhr Theaterspiel „Damals und heute“ 
  Theatergruppe vom Gehörlosenverein Meppen 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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17.30 Uhr Zeit zum Plaudern und anschl. Heimreise 
 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 €. Darin sind Stehkaffee, 
Mittagessen und Kaffeetafel enthalten. Die Getränke sind nicht 
enthalten. 
 
 
Anmeldung 
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte beim  
1. Vorsitzenden Willi Thienel an. 
Per Mail an willi.thienel@ewe.net oder per Fax an 04496 317.  
Anmeldeschluss ist am 1. August 2026. 
 
Bitte überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag auf das Vereinskonto 
bei der VR-Bank Südoldenburg. 
Kontoinhaber: Kath. Gehörlosenverein Cloppenburg e. V. 
IBAN:   DE09 2806 1501 0043 7166 00 
Zweck:  Gehörlosentag 2026 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Wir wünschen eine gute Anrei-
se nach Cloppenburg. Alle sind herzlich willkommen, natürlich 
auch evangelische Christen. 
 
 
Holger Meyer    Willi Thienel 
Gehörlosenseelsorger  1. Vorsitzender 
im Oldenburger Land   KGV Cloppenburg 
 
 
 

 
 

Unseren Gemeindebrief finden Sie auch immer aktuell  
im Internet unter www.nordtaube.de. 

Dort können Sie auch ältere Ausgaben finden. 
 
 
Alle Bilder im Heft sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen nicht kopiert oder heruntergela-
den werden. Titelbild © Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Ostfriesland 

 
Gebärdengottesdienste 
 

Sonntag, 21.06.2026 15.00 Uhr 
Gottesdienst Christus-Kirche in 
Leer, Hoheellernweg 2-4, 26789 
Leer, anschl. Tee & Gespräch  
Sonntag, 19.07.2026 15.00 Uhr 
Gottesdienst in Emden, Johannis-
Kirche, Schlesierstr. 6, 26723 Em-
den, anschl. Tee & Gespräch 

 
Sonntag, 16.08.2026 15.00 Uhr Gottes-
dienst Christuskirche in Leer (!), Hoheel-
lernweg 2-4, 26789 Leer, anschl. Tee & 
Gespräch  
 
Gebärdentreff in Holtrop,  
 
Kapellenweg 8, 26629 Holtrop Gemeindehaus:  
Do: 28.05./ 25.06./ 27.08. jeweils um 17.00-18.30 Uhr 
Treff mit Gebärdenden und Gebärden-Lernenden mit einem 
Thema 
 
Treffen der Vereine: 
 

GL-Treff Don Bosco-
Heim, St. Michael, 
Umländerwiek rechts 3,  
Papenburg 
14.00 -18.00 Uhr  
 

Kegel „Frisia“ 
„Hotel Ostfriesen-
hof“, Groninger Str. 
109, Leer 
16.00 - 18.00 Uhr 

Ostfriesland GL 
Frauentreff, Kathari-
na von Bora-Haus, 
Hoheellernweg 7, 
26789 Leer, 
18.30 - 22.00 Uhr 

23. Mai 2. Mai 8. Mai 
27. Juni 6. Juni 12. Juni 
 4. Juli 10. Juli??? 
25. August 1. August 14. August 

Gottesdienst in Emden 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Gebärden-Treff im Bürgerzentrum „Ledatreff“ 
23.05. und 25.07. Grillen ab 14.00 Uhr  
 
Gebärdentreff in Leer  
Kontakt: schempp.j18@gmail.com 
23. Mai – Leda-Treff 
 
 

 
Gebärden-Seelsorge 
Kontakt:  
christiane.schuster-
scholz@evlka.de 
Tel: 01606959974 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Monatsspruch für August: 
 
Jesus Christus: 
„Ich bin gekom-
men, um ihnen 
das wahre Leben 
zu bringen, das 
Leben in seiner 
ganzen Fülle.“ 
 
 

(Johannes 10,10 aus: 
Losungen für Gehörlose) 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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          Ein Fest für Kinder 
  
Das große Fest der Kinder in Mwanga 
(Tansania) ist nicht Weihnachten, auch 
nicht Ostern. Da sind die meisten Kinder 
zuhause. Das große Fest der Kinder in 
Mwanga war am 26 Oktober:  
Michael und alle Engel - lasst uns Kin-
der lieben und für sie sorgen. 
Der Tag wurde festlich gefeiert. Alle hatten 
ihre besten Kleider und Hemden an.  
Am Anfang ein festlicher Gottesdienst zum 
Thema: „Lasst die Kinder zu mir kommen“  
Der Gebärdenchor der Schule singt zwei-
mal und einmal gebärden die Schüler Bi-
belstellen.  
Die Theologiestudentin Lighteness Tarimo 
aus der Bibelschule Mwika unterstützt 
Pfarrer Enoch. Sie ist hörend – aber sie 
kann sehr gut gebärden. 
Nach dem Gottesdienst Kakao und Kekse. 
Dann besonders Gutes zum Essen, Pilau 
mit Hühnchen. Zur Feier des Tages eine 
Soda.   
Bitte unterstützt die gehörlosen Kinder weiter: 
Deutsche Gehörlosenmission 
IBAN: DE04 2135 2240 0200 0028 30 
Hier könnt ihr den Gebärdenchor sehen: 
https://redstorage.ekir.de/d/142c7064b0f64b0b9d92/   

Daniel Rogers Msuya, 
Klasse 6, Kirchenältester 

der Schüler freut sich über 
das gute Essen 

Cola, Orangen-Fanta, 
Ingwer: lecker! 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg e.V. 
 
Tod, Trauer und Abschiednehmen in der tauben Welt 

- Wertvoller Vortrag in Deutscher Gebärdensprache 
 

Am 28. Februar 2026 fand im Selbsthilfe-Haus BeKoS in der 
Lindenstraße in Oldenburg eine besondere Veranstaltung zum 
Thema „Tod, Trauer und Abschiednehmen in der tauben Welt“ 
statt.   
Eingeladen hatte der Verein. Referentin war Swantje Marks, 
die den Vortrag direkt in Deutscher Gebärdensprache (DGS) 
hielt. Gerade bei einem sensiblen Thema wie Tod, Trauer und 
Abschied ist ein unmittelbarer Zugang in der eigenen Sprache 
besonders wichtig. Die Teilnehmenden erlebten die Veranstal-
tung dadurch als offen, vertrauensvoll und sehr wertvoll.  
Im Vortrag ging es darum, was Tod und Trauer bedeuten und 
wie Menschen mit Verlust umgehen. Swantje Marks machte 
deutlich, dass Tod und Trauer in vielen Bereichen noch immer 
Tabuthemen sind. Viele Menschen haben Schwierigkeiten, 
offen über Gefühle zu sprechen.  
Gleichzeitig zeigte sie auf, dass Trauer nicht nur mit Schmerz 
und Traurigkeit verbunden ist. Sie kann auch Erinnerung, Ver-
bundenheit, Verarbeitung und neue Perspektiven bedeuten. 
Ein wichtiger Schwerpunkt lag auf den Unterschieden zwi-
schen der hörenden und der tauben Lebenswelt. Gehörlose 
Menschen erleben in Situationen von Tod, Abschied und 
Trauer häufig zusätzliche kommunikative Barrieren. Fehlende 
Informationen in Gebärdensprache und erschwerte Zugänge 
zu Austausch und Unterstützung können belastende Situatio-
nen noch schwieriger machen.   
Umso wichtiger sind barrierefreie Angebote, bei denen Aufklä-
rung, Austausch und gegenseitige Stärkung direkt in Deut-
scher Gebärdensprache möglich sind. Neben dem fachlichen 
Vortrag gab es Raum für persönliche Erfahrungen und Aus-
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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tausch. Die Teilnehmenden fühlten sich gut informiert, ernst 
genommen und ermutigt, sich bewusster mit Tod, Trauer und 
Abschied auseinanderzusetzen. Die Resonanz war durchweg 
positiv.   
Viele Teilnehmende dankten Swantje Marks für ihre einfühl-
same, klare und fachlich fundierte Gestaltung des Vortrags. 
Die Veranstaltung zeigte, wie wichtig es ist, auch schwierige 
Themen offen anzusprechen und dabei die besonderen Bedar-
fe tauber Menschen mitzudenken.  
Der AGV Oldenburg 1999 e. V. bedankt sich herzlich bei 
Swantje Marks für den wertvollen Vortrag inkl. Austauschrunde 
und bei der AOK Niedersachsen für die Förderung dieses Pro-
jektes.  
Sandra Gogol 
 

Swantje Marks bei der Eröffnung ihres Vortrages in der BEKOS 
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Gehörlosen Sportverein Oldenburg e.V. 
 
Kohlfahrt der Kegel-/ Romme Abteilung  
 
Am 31. Januar 2026 machten wir 10 Personen von der Ke-
gelabteilung 6 Personen von der Romme Abteilung 3+1 Mit-
glied mit Kegel drin und 1 Gast uns auf einer Kohlfahrt. 
Wir trafen uns um 12 Uhr vor dem Bümmerstede Krug in 
Oldenburg.  
Nicole Ramke und Christian de Buhr waren 2025 das Kohlkö-
nigspaar und haben diese Kohlfahrt organisiert und Schnaps, 
Bier, Getränke und Süßigkeiten ausgegeben.  
Das Wetter war sehr kalt und es lag viel Schnee. Wir waren 
warm angezogen und mit einem Schluck wärmten wir uns auf.  
Dann machten wir uns mit dem Bollerwagen auf dem Weg. 
Christian teilte uns in 2 Gruppen auf und machte Spiele.  
Wir machten eine Pause bei Christian und Nicole Haus, da 
wärmten wir uns auf. Es war sehr gemütlich. Da gab es  Kaf-
fee, Jagertee und selbst gebackene Kuchen.  
Dann gingen wir wieder raus und sind wieder gelaufen. Das 
Wandern hat uns hungrig gemacht, da wir insgesamt ca 5 km 
gewandert sind.  
Dann gab es im Bümmerstede Krug Essen. Suppe, Grünkohl 
mit Pinkel, Kochwurst, Kassler, Speck 
und Kartoffeln. Als Nachtisch gab es Eis 
mit heiße Früchten Obst.  
Nun wurden neue Kohlkönige gesucht. 
Neuer Kegel Kohlkönigin wurde Tanja 
Valtin. Normalerweise wäre Gordana 
Gogol gewesen aber da sie 2024 Kohl-
königin war, wurde getauscht auf Tanja 
und Romme Kohlkönig Peter Naab.  
Wir hatten gemütliche Unterhaltung bis 
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Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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zum Abend, dann fuhren wir alle nach Hause.  
Die neuen Kohlkönigin müssen im nächsten Jahr 2027 die 
Kohlfahrt organisieren.  
Kegel Leiterin Karin Eilers-W. 
 

 
Kohlfahrt mit Schnee! 
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Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
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Kath. Gehörlosenverein Cloppenburg e.V. 
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Gehörlosenverein Bremen 1905 
 
Liebe Mitglieder, 
 
anbei die nächsten Termine für den Gehörlosenverein Bre-
men:  
Sonntag, 21.06.26 GL-Verein Treffen, 14.00 Uhr  
Dienstag, 21.07.26 GL-Verein Kaffeetreff, 14.00 Uhr  
Sonntag, 16.08.26 GL-Verein Treffen, 14.00 Uhr 
 
Zu den Veranstaltungen im Gehörlosenzentrum, Schwachhau-
ser Heerstr. 266, 28359 Bremen sind Gäste herzlich willkom-
men.  
Es grüßt alle der Vorstand  
 
 
 
 

Gehörlosenzentrum Bremen e.V. 
 
Gehörlosenzentrum Bremen e.V.: Gemeinschaft erleben  
Das Gehörlosenzentrum Bremen e.V. ist ein Zuhause für die 
Gebärdensprachgemeinschaft in Bremen und Umgebung. An 
der Schwachhauser Heerstraße 266 bietet es vielfältige Mög-
lichkeiten zur Begegnung, Information und Freizeitgestaltung. 
 
Mehr erfahren  
Aktuelle Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Sie 
auf: https://villa-bremen.de/ 
 
Gehörlosenzentrum Bremen e.V.:  
Vielfalt erleben, Gemeinschaft stärken 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Adressen der Gemeinden und Vereine 
 
Katholische Gehörlosengemeinden 
 
Cloppenburg/Oldenburg/Wilhelmshaven 
 

Diakon Holger Meyer 
Kath. Gehörlosenseelsorger im Oldenburger Land 
Anna-Seghers-Straße 6 
49661 Cloppenburg 
Tel. 04471 187440 
Mail: meyer@nordtaube.de 
 

 
Nordtaube: Katholische und evangelische 
Gehörlosengemeinden im Norden 
 
 
 
Evangelische Gehörlosengemeinden 
 
Oldenburg/Bremen 

 
Pfr. Gerriet Neumann 
Ev. Gehörlosenseelsorger 
Haubentaucherring 38a 
26135 Oldenburg 
Tel.: 0441/9200003 
Fax: 0441/9200042 
 

Webseite Gehörlosenseelsorge der 
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
Mail: gerriet.neumann@kirche-oldenburg.de 
 
Webseite Gehörlosenseelsorge der 
Bremischen Evangelischen Kirche 
Mail: gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 
 
YouTube: „Gehörlosenseelsorge OL & HB“ 
 
Evangelische Gebärdenkirche in Niedersachsen 
Termine der Gottesdienste und Treffpunkte 



„Für uns“ - Gemeindebrief für Gehörlose 
 

 

 
 

  
1 

Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 
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Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
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die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
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Ostfriesland/Ems 
 

Pastorin Christiane Schuster-Scholz 
Ev. Gehörlosenseelsorgerin 
Kapellenweg 8 
26629 Holtrop 
Tel: 04943/1550 
Mail: christiane.schuster-scholz@evlka.de 
Mobil: 01606959974 

 
 
Wilhelmshaven 

 
Lektor Folkert Janßen 
Ev. Gehörlosenseelsorger 
Hamburger Str.4 
26382 Wilhelmshaven 
Fax: 04421/23271 
Tel.: 04421/27105 
 

 
 
Vereine 
 
Gehörlosenverein Oldenburg von 1894 e.V. 
 

Sigmar Gogol, Vorsitzender des Gehörlosenvereines 
Oldenburg von 1894 e.V. 
Graf-Spee-Strasse 22a 
26123 Oldenburg 
Fax: 032229291541 
Mail: sigo.gogol@t-online.de 

 
 
Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg 1999 e.V. 
 

Allgemeiner Gehörlosenverein Oldenburg e.V. 
Vorstand: Sandra Gogol, Heiner Albrecht, Jörg Thies 
und Kerstin Mertens 
Geschäftsstelle: 
Am Korsorsberg 82 
26203 Achternmeer (bei Oldenburg) 
Email: info@agv-ol.de 
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Liebe Gemeinden,  
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chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
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mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
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Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
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und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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Gehörlosen-Sportverein Oldenburg e.V. 
 

Gehörlosen-Sportverein Oldenburg e.V. 
Postadresse: Am Korsorsberg 82 
26203 Achternmeer 
E-Mail: info@gsv-ol.de 
Homepage (QR-Code 1): www.gsv-ol.de  
Facebook und Instagram (QR-Codes 2 & 3) 
Whatsapp-Kanal (QR-Code 4) 

 
 
Katholischer Gehörlosenverein Cloppenburg 
 

Willi Thienel 
Vorsitzender des  
Kath. Gehörlosenvereines Cloppenburg e. V. 
Spielstraße 5  
26169 Friesoythe-Markhausen 
Fax 04496/317 
Mail: willi.thienel@ewe.net 

 
 
Gehörlosenverein Bremen 2005 
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Wörpedahler Str. 6a 
27726  Worpswede 
E-Mail: diving48@gmx.de 
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Vorsitzende des 
Gehörlosenvereines Bremerhaven von 1899 
Neuenwalder Straße 14a 
27607 Geestland 
Mail: info@gehoerlosenverein-bremerhaven.de 
Home: www.gehoerlosenverein-bremerhaven.de 
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Evangelische Gehörlosenseelsorge 
in Oldenburg und Umgebung und in Bremen 

 
Liebe Gemeinden,  
nach meiner Reha und meiner Krankschreibung habe ich En-
de April meinen Dienst schrittweise wieder aufgenommen, zu-
erst mit 25 %, dann mit 50 % und zur Zeit mit 75 %. 
Leider gibt es keine Vertretung für meinen Dienstbereich in der 
Gehörlosenseelsorge. Darum sind die Termine von Februar 
bis April ausgefallen. 
Ich habe mich sehr über die Nachrichten mit Genesungswün-
schen gefreut, die ich in dieser Zeit bekommen habe!  Herzli-
chen Dank allen, die mir geschrieben haben! 
Außerdem sind sehr viele dienstliche Nachrichten per Mail bei 
mir angekommen. Ich kann sie nicht alle sofort beantworten. 
Wenn ich etwas übersehe, dann senden Sie mir bitte gerne 
noch einmal eine Mail.  
Nun ist Frühling, und am 21. Juni beginnt schon der Sommer. 
Der Bibelspruch für Juli passt zur aktuellen Situation in unserer 
Welt: „Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerech-
tigkeit wie ein nie versiegender Bach“ (Amos 5,24). 
Viele Menschen leiden unter Hunger und Vertreibung (z.B. im 
Sudan) oder unter den Folgen des Krieges. Und hier in Europa 
und Deutschland werden die Preiserhöhungen zur Sorge für 
die Menschen, die wenig Geld haben. 
Der Prophet Amos hat damals für soziale Gerechtigkeit und für 
die Einhaltung des Gottesrechts gekämpft. Es darf nicht das 
Recht des Stärkeren gelten. Unsere Gesellschaft sollte sich 
dafür einsetzen, dass sich die Mächtigen auch heute wieder 
an das Völkerrecht halten und Gerechtigkeit schaffen.  
In den Sommerferien ist im Juli Sommerpause. Ich bin vom 8. 
Juli bis zum 4. August im Urlaub. In dringenden Fällen wenden 
Sie sich bitte an Lektor Janssen.  
Ihr/Euer Gerriet Neumann 
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     Beratungsstelle für hörbehinderte  
     Menschen Oldenburg 
Allgemeine Sozialberatung (ASB) | Integrationsfachdienst (IFD) 

 

 



Impressum 
 

 

 
 

Ein Gruß an alle, die Geburtstag haben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag! 
 
 

Spenden 
 
Wir freuen uns über Spenden für die Druck- und Versandkos-
ten dieses Heftes. Bitte überweisen Sie auf folgendes Konto:  
Kirchengemeinde St. Andreas 
DE66 4006 0265 0002 3077 00 
Verwendungszweck: KST 7033 – Spende „Für uns“ 
 
 

Impressum 
 
„Für uns“ wird herausgegeben von der evangelischen und ka-
tholischen Gehörlosenseelsorge im Oldenburger Land, Ost-
friesland und Bremen. Verantwortlich für den Inhalt sind die 
hier im Heft aufgeführten Gehörlosenseelsorger*innen. 
Auflage: 750 Exemplare 



Evangelische und katholische
Gehörlosenseelsorge im Oldenburger
Land, Ostfriesland und Bremen (Hrsg.)
Ansprechperson:
Pfr. G. Neumann
Haubentaucherring 38a
26135 Oldenburg
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Haubentaucherring 38a 
26135 Oldenburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„„FFÜÜRR  UUNNSS““ 
 

FFÜÜRR  UUNNSS - katholisch und evangelisch 
Mut machende Worte ffüürr  uunnss  

Termine und Veranstaltungen ffüürr  uunnss  
Berichte aus den Vereinen ffüürr  uunnss 

Informationen ffüürr  uunnss 
ffüürr  uunnss geschrieben 

ffüürr  uunnss gedruckt 
ffüürr  uunnss verteilt 

herzliche Grüße von uns 
ffüürr  uunnss

 


